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Wiefelspütz für Doppelpaß
Braunschweig. Der SPD-Innenexperte Dieter Wiefelspütz spricht sich für die
Zulassung einer dauerhaften doppelten Staatsbürgerschaft bei
Einwandererkindern aus. Das bisherige Optionsmodell sei eine Zumutung für
die Kinder, sagte Wiefelspütz der Braunschweiger Zeitung
(Donnerstagausgabe).

Nach dem Staatsangehörigkeitsrecht werden in Deutschland geborene Kinder
ausländischer Eltern unter bestimmten Voraussetzungen automatisch Deutsche
und behalten zugleich die Staatsbürgerschaft ihrer Eltern. Bis zum 23.
Lebensjahr müssen sie sich dann für eine Staatsangehörigkeit entscheiden.
(ddp/jW)
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